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Programm



Abgrenzung der Förderräume

Teilnahme außerhalb des Programmraumes

Art. 21 Reg (EC) No. 1080/2006

“…in begründeten Fällen (können) 

Ausgaben von Partnern außerhalb

…des Programmraums… in Höhe 

von bis zu 20 %“ des Projekt-von bis zu 20 %“ des Projekt-

budgets finanziert werden, „sofern 

diese Ausgaben den Regionen im 

Gebiet des Kooperationsziels 

zugute kommen“ 

Kofinanzierungsrate: max. 75%



Zielsetzung: Stärkung der territorialen Kohäsion, Förderung der internen 

Integration und Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit in Mitteleuropa durch 

transnationale Zusammenarbeit.

Mittel: 231 Mio. € EFRE - Fördersatz 75 / 85%

Begünstigte: 

• Nationale, regionale and lokale öffentliche Gebietskörperschaften

Programmziele und Beteiligungsregeln

• Nationale, regionale and lokale öffentliche Gebietskörperschaften

• „Public Equivalent Bodies“, wie regionale Entwicklungsagenturen, Vereine und  

Agenturen im Bereich Innovation und Regionalentwicklung.

• Private Institutionen, inkl. private Unternehmen

( Artikel 1(9) der Richtlinie 2004/18/EG des Europäischen Parlaments und des Rates)

Transnationalität: Mindestens drei Partner aus drei Mitgliedstaaten

Die Teilnahme privater Institutionen als LEAD-Partner ist

ausschließlich in der Priorität 1 möglich. 

Damit verbunden sind zusätzliche Auflagen! 



Rahmen und Ziele des Mitteleuropaprogramms

1. Förderung von Innovation 

in Mitteleuropa (49 Mio. € EFRE)

3. Verantwortungsbewusste Nutzung 

unserer Umwelt (64 Mio. € EFRE)unserer Umwelt (64 Mio. € EFRE)

2. Verbesserung der Erreichbarkeit von und 

innerhalb Mitteleuropas (64 Mio. € EFRE)

4. Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit und 

Anziehungskraft von Städten und Regionen 

(54 Mio. € EFRE)



Entscheidung 2. Call



• Hohes Interesse in allen 8 Mitgliedstaaten:

> 179 Anträge

> 1.612 Partner aus öffentlichen und privaten Institutionen

> ca. 337 Mio. Euro EFRE nachgefragt

Ergebnis des 2. Calls

• 37 Projekte genehmigt (27 % der förderfähigen Projekte)

• Ca. 73 Mio. € EFRE Förderung

• Genehmigung erfolgt mit Auflagen
(Termine: 19.11. / 17.12.2009 – Erfüllung Ende Jan. / Feb. 2010!!!) 



Genehmigte Projekte des 2. Calls



Eckdaten Programm & Stand nach 2. Calls

ERDF Budget
National

Co-financing
Total budget Co-financing rate

246 Mio. EUR 52 Mio. EUR 298 Mio. EUR
up to

75% / 85%

Priorities Mio. € ERDF 1. & 2. Call

Mio. € ERDF

P1 - Förderung von Innovation 49

P2 - Verbesserung der Erreichbarkeit 64

P3 - Verantwortungsbewusste Nutzung unserer Umwelt 64

P4 - Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit und 

Anziehungskraft von Städten und Regionen
54

P5 - Technical Assistance 15

Mio. € ERDF

30

30

51

33

144



2. Call – Vergleich der Eingereichten / 

Förderfähigen / Entschiedenen Projekte 
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Ergebnis des 2. Calls in Deutschland
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Programmumsetzung nach dem 2. Call

���� Verkehrsprojekte gefragt!

19 21 

EFRE noch verfügbar
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P1.3    Förderung der Wissensbildung 

P2.2    Entwicklung von Zusammenarbeit im Bereich multimodale Logistik

P2.4    Informations- und Kommunikationstechnologien und 

alternative Lösungen für einen besseren Zugang 

P3.4    Förderung umweltfreundlicher Technologien und Aktivitäten 
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Erwartungen des Programms an die 

Projektanträge / Projektevaluierung

Evaluierungskriterien aus dem Manual des 2.Calls

• Formale und inhaltliche Evaluierung

• Kriterien der inhaltlichen Evaluierung 

durch das JTS / externe Experten

• Beratung des Deutschen Ausschuss

• Entscheidung durch das MC



Praktische Hinweise und Tipps

• Nehmen Sie sich mind. 6 Monate Zeit für die Projektentwicklung. 

• Stellen Sie in einem frühen Stadium schon Kontakt mit dem Programm
her (Contact Point, Ländervertreter, Sekretariat). 

• Organisieren Sie ein oder mehrere Partnertreffen.

• Fangen Sie mit dem Projektinhalt / der Problemstellung an (Ziele und • Fangen Sie mit dem Projektinhalt / der Problemstellung an (Ziele und 
Aktivitäten). Alles andere ergibt sich daraus – auch das Budget! 

• Stellen Sie sicher, dass Ziele, Maßnahmen und Rollen klar sind. 

• Unterschätzen Sie die Projektmanagementressourcen, Audit-, Reise-
und Übersetzungskosten nicht.

• Nehmen Sie sich genügend Zeit für die endgültige formale
Kontrolle und die Unterschriften! 



Nächste Schritte in der
ProgrammumsetzungProgrammumsetzung



Nächste Schritte und Termine

• 2. Call - Beratung und Bearbeitung der Auflagen (bis Ende Februar)

• Annual Event am 3. und 4. Dezember in Verona
(Themenschwerpunkte: Cross fertilization / Partner Search / Kohäsionspolitik nach 2013)

• First Level Control-Seminare

(national / transnational – Frühjahr 2010)(national / transnational – Frühjahr 2010)

• Annual Event am 13. und 14. April 2010 in Stuttgart

• Aufruf zum 3. Call März/April 2010
(im Rahmen der Ausschöpfung thematische offen / Summe ca. 55 Mio. €)

• Strategischer Call zu ausgewählten Themen im Frühjahr/Sommer 2010

(Verfahren wird aktuell erarbeitet)

• Entscheidung in beiden Calls ist im Herbst 2010 zu erwarten



Central Europe Contact Point Deutschland am 

Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung

Programm- und Projektunterstützungsaufgaben:

• Beratung deutscher Programminteressierter

• Unterstützung deutscher Akteure bei der Projektentwicklung
- Beratung zu Projektkonzeption- Beratung zu Projektkonzeption
- Bearbeitung von Partnersuchanfragen
- Teilnahme an Projektentwicklungstreffen

• Hilfe bei Fragen der Projektdurchführung

• Öffentlichkeitsarbeit auf nationaler Ebene

• Unterstützung der transnationalen Öffentlichkeitsarbeit

• Mitwirkung bei der strategischen Projektentwicklung



Central Europe Contact Point Germany

am Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung

Internet: www.central2013.de

Bernd Diehl und Berit Edlich

Weberplatz 1

D-01217 Dresden

Tel.: 0049-(0)351 4679 –277 bzw. 216

Fax: 0049-(0)351 4679 – 212

Email: b.diehl@ioer.de / b.edlich@ioer.de



Name Institution Telefon/Fax E-Mail Adresse

Vorsitzende

Christine
Krammer-Bensegger

Wirtschaftsministerium Baden-

Württemberg

0711-123-2712/

0711-123-2250

Christine.Krammer-

bensegger@wm.bwl.de

Theodor-Heuss-Str. 4

70174 Stuttgart

Stellvertreter

Dr. Fritz Schnabel
Sächsisches Staatsministerium des 

Innern

0351-564-3450/

0351-564-3459
Fritz.Schnabel@smi.sachsen.de

Wilhelm-Buck-Str. 4

01097 Dresden

Mitglieder

Patrik Andersson

Bundesministerium für Wirtschaft und 

Technologie 

Referat EB5 - Territoriale 

Zusammenarbeit

030 18615 6765/

030 18615 50 6765
Patrik.Andersson@bmwi.bund.de 11019 Berlin

Ulrike Herb
Bayerisches Staatsministerium für 

Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und 

Technologie

089-2162-7013

089-2162-7003
Ulrike.herb@stmwivt.bayern.de

Prinzregentenstr. 28

80538 München

Michael Kortz
Gemeinsame 

Landesplanungsabteilung der Länder 

Berlin und Brandenburg

0331-866-8721/

0331-866-8705
Michael.Kortz@gl.brandenburg.de

Lindenstr. 34 a

14467 Potsdam

Jens Kurnol

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 

Raumforschung (BBSR) im (BBR) 

Referat I 3 "Europäische Raum- und 

Stadtentwicklung"

0228 99 401 2304/

0228 99 10 401 

2304

Jens.kurnol@bbr.bund.de
Deichmanns-Aue 31-37

53179 Bonn

Horst Sauer
Gemeinsame 

Landesplanungsabteilung der 

Länder Berlin und Brandenburg

0331-866-8720/

0331-866-8705
Horst.Sauer@gl.brandenburg.de

Lindenstr. 34 a

14467 Potsdam

Isolde Brübach
Thüringer Ministerium für Bau, 

Landesentwicklung und Medien
0361-3791-210/

0361-3791-299
Isolde.bruebach@tmblm.thueringen.de

Werner-Seelenbinder-Straße 

8

99096 Erfurt

Thüringer Ministerium für Bau, 0361 – 3791-252/ Werner-Seelenbinder-Straße 

Mitglieder des 
Deutschen 

Ausschusses 
INTERREG IVB 
– Central Europe

(Stand November 2009)

Dr. Klaus Bongartz
Thüringer Ministerium für Bau, 

Landesentwicklung und Medien
0361 – 3791-252/ 

0361 – 37 - 91299
Klaus.bongartz@tmblm.thueringen.de

Werner-Seelenbinder-Straße 

8

99096 Erfurt

Susan Toben

Ministerium für Verkehr, Bau 

und Landesentwicklung des 

Landes Mecklenburg-

Vorpommern

0385/ 588 8402/

0385-588-8042
susan.toben@vm.mv-regierung.de

Schlossstr. 6 – 8

19053 Schwerin

Frank Thäger
Ministerium für Landes-

entwicklung und Verkehr des 

Landes Sachsen-Anhalt

0391-567-3501/

0391-567-7529
Thaeger@mlv.sachsen-anhalt.de

Turmschanzenstr. 30

39114 Magdeburg

weitere Ansprechpartner

Anton Pfauth
Wirtschaftsministerium Baden-

Württemberg

0711-123-2086/

0711-123-2250
Anton.pfauth@wm.bwl.de

Theodor – Heuss - Str. 4

70174 Stuttgart

Gisela Mehlmann
Ministerium für Wirtschaft des 

Landes Brandenburg

0331-866-1650/

0331-866-1743
Gisela.Mehlmann@mw.brandenburg.de

Heinrich-Mann-Allee 107

14473 Potsdam

Peter Jung
Bundesministerium für 

Verkehr, Bau und 

Stadtentwicklung

030 2008–6141/

030 2008-6149
peter.jung@bmvbs.bund.de

Krausenstr. 17 – 20

10117 Berlin

MR Bernd Kloke

Bundesministerium für 

Wirtschaft und Technologie 

Referat EB5, Territoriale 

Zusammenarbeit

030-18615-7660/

030-18615-7087
Bernd.Kloke@bmwi.bund.de

Scharnhorststr. 34-37

10115 Berlin

Joerg-Olaf Troppa
Senatsverwaltung für 

Wirtschaft, Arbeit und Frauen
030-9013-7416/

030-9013-8528

Joerg-Olaf.Troppa@senwtf.verwalt-

berlin.de

Martin-Luther-Str. 105

10820 Berlin

Dr. Gerhard Bäuerle
Sächsisches Staatsministerium 

des Innern

0351-564-3451/

0351-564-3459
Gerhard.Baeuerle@smi.sachsen.de

Wilhelm-Buck-Str. 4

01097 Dresden

Ulrich Knabe
Thüringer Ministerium für Bau, 

Landesentwicklung und 

Medien, Ref. 21

0361-3791-215/

0361-3791-299
ulrich.knabe@tmblm.thueringen.de

Psf. 90 03 62

99106 Erfurt


